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Genervte Autofahrer gab es im Oktober in 
Grafenwöhr genügend. Und das dauert auch 
noch bis Mitte November an, denn dann soll 
nach gut sechswöchiger Baustelle und voll-
ständiger Sperre die Deyerlingkreuzung wieder 
frei befahrbar sein. Bis dahin müssen sich 
Autofahrer und Anlieger noch mit den oftmals 
überfüllten Umleitungsstrecken begnügen.

Warum war diese einschneidende Baumaß-
nahme, die rund 300 000 Euro kostet, an der 
Grafenwöhrer Hauptkreuzung nötig? Auslöser 
dafür war die marode Ampelanlage, wie Alex-
ander Deeg vom staatlichen Bauamt bestä-
tigte. Und wenn dafür schon die Straße sowie 
die Gehsteige aufgerissen werden müssen, 
dann wollte man die Möglichkeit nutzen, um 
weitere Maßnahmen erledigen zu können. So 
entstand eine Baustelle, an der auch die Stadt 
Grafenwöhr erheblich mitmischt.

Aber die Hauptarbeit liegt am staatlichen 
Bauamt, da dieses für die Bundesstraße 299 
(Neue Amberger Straße) zuständig ist. So wird 
auch die Kreuzung durch die Absenkung der 
Bordsteine barrierefrei erneuert damit vor allem 
für Sehbehinderte eine leichtere Straßenquerung 
möglich ist. Für die Ampelanlage braucht es 
eine neue Elektrik mit Steuerungskasten. Von 
städtischer Seite wird die Baustelle genutzt, 
um Leerrohre zu verlegen z. B. für eine neue 
Straßenbeleuchtung, Schächte und Schie-
berkästen für Wasser und Kanal zu erneuern 
und den schadhaften Unterbau in der Alten 
Amberger Straße zu verbessern. Aktiv ist auch 
das Bayernwerk, das Erdkabel teilweise neu 
verlegt. Bei der abschließenden Deckschicht 
wird speziell darauf geachtet, dass sich nicht 
mehr so leicht Spurrillen bilden können, 
zusätzlich wird entlang der Raiffeisenbank 
eine Entwässerungsrille eingearbeitet.

Für Unmut sorgt die Baustelle auch bei Fuß-
gängern, da diese weitere Umwege benutzen 
müssen um auf die andere Straßenseite zu 
kommen. Immer wieder verirrten sich einige 
in den Gefahrenbereich. Bürgermeister Edgar 
Knobloch ermuntert die Bürger, die gut zwei 
Wochen noch durchzuhalten. Er weiß aber 
auch, dass der Bevölkerung schon einiges 
zugemutet wurde. „Die Verkehrsregelung war 
nicht problemlos. Beschilderungen mussten 
verändert werden und wir haben Hinweise 
erstgenommen“, beteuert er.  Das Stadtober-
haupt nennt die Erhaltung der Bushaltestelle 
am Rathaus als eine der größten Herausfor-
derungen, die es während der Bauarbeiten zu 
bewältigen gegeben habe. Ebenfalls kam es zu 
Aufregungen mit etlichen Transportfahrzeugen 
der US-Armee. Aber ab 14. November soll 
alles wieder so laufen wie gehabt, nur mit einer 
runderneuerten Deyerlingkreuzung.

Text: Willi Dötsch

Baustelle Deyerling-Kreuzung

Impressionen vom Baubetrieb in der Deyerlingkreuzung am 19. Oktober. Ab Mitte November 
soll hier wieder der Verkehr fließen.  Bilder: privat
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Mitgliederversammlung 2026

Sehr geehrte Vereinsmitglieder,
zur diesjährigen Mitgliederversammlung gemäß 
§ 19 der Vereinssatzung, die am

Freitag , den 04. Dezember 2026 um 19.30 
Uhr im  Hotel zur Post, 92655 Grafenwöhr, 
Marienplatz 8 stattfindet, werden Sie recht 
herzlich eingeladen.

Tagesordnung:	   
1.  Eröffnung und Begrüßung durch den  
     ersten Vorsitzenden
2.  Verlesen des Protokolls der letzten 
     Mitgliederversammlung
3.  Bericht des ersten Vorsitzenden
4.  Bericht des  Schatzmeisters
5.  Bericht der Kassenrevision
6.  Bericht des ersten Wasserwarts
7.  Bericht des Jugendleiters
8.  Bildung des Wahlausschusses
9.  Wahl der Vorstandschaft
10.  Wahl des Vereinsausschusses
11.  Wahl der Kassenprüfer
12.  Verschiedenes - Wünsche

Anträge zur Mitgliederversammlung sind gemäß 
§ 19 der Satzung bis spätestens 
Freitag, 27. November 2026 schriftlich beim ersten 
Vorsitzenden einzureichen.

Mit freundlichen Grüßen
und Petri Heil
W. Specht, 1. Vorsitzender

Hinweis:
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung 
besteht für Jahresscheininhaber wieder die 
Möglichkeit zum Erwerb des Jahresscheins für 
das kommende Jahr 2027.
Bitte Jahresschein 2026 und gültigen Fische-
reischein mitbringen.

Jahreshauptversammlung der  
Sportvereinigung TuS/DJK  
Grafenwöhr am Sonntag,  

15. November 2026,  
um 17:30 Uhr im Sportpark

Der Vorstand der Sportvereinigung TuS/DJK Gra-
fenwöhr lädt alle Mitglieder, Freunde und Gönner 
am Sonntag, 15. November, 17:30 Uhr in den SV 
Sportpark zur Jahreshauptversammlung. Wünsche 
und Anträge sind spätestens eine Woche vor der 
Versammlung in Schriftform beim Vorsitzenden 
Thomas Reiter einzureichen. Nachstehend die 
Tagesordnung:

1.	Begrüßung durch den ersten Vorsitzenden
2.	Genehmigung der Tagesordnung
3.	Grußworte der Gäste 
4.	Einwände zum Protokoll des vergangenen 
 	 Jahres
5.	Rechenschaftsbericht des ersten Vorsitzenden 
6.	Bericht der Spartenleiter
7.	Kassenbericht 
8.	Entlastung des Kassiers
9. Ehrungen langjähriger Mitglieder
10. Wünsche und Anträge
11. Schlusswort des ersten Vorsitzenden

Unser Restaurant hat an all‘ diesen
Wochenenden ebenfalls geöffnet!
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FREITAG & SAMSTAG: AB 18 UHR – HAPPY HOUR BIS 19 UHR
SONNTAG: AB 16 UHR

» 13. BIS 15. NOVEMBER 
» 20. BIS 22. NOVEMBER 
» 27. BIS 29. NOVEMBER
» 11. BIS 13. DEZEMBER

LASST EUCH RUNDUM KULINARISCH VERWÖHNEN –
MIT EINER UMFANGREICHEN SPEISEN- UND GETRÄNKEKARTE!

JEWEILS FREITAG BIS SONNTAG:

Bayerisches Musik-Kabarett
„De Stianghausratschn“

Der TSV Gmünd lädt herzlich zum Bayerischen 
Musik-Kabarett, am Samstag, den 7.November 2026, 
ins „Haus der Vereine“ nach Gmünd ein. Roswitha 
Spielberger alias „De Stianghausratschn“ aus 
Aßling bei München gibt ihr Gastspiel in Gmünd 
und singt und ratscht über den ganz normalen 
Alltagswahnsinn. Beginn 19 Uhr, Einlass 18 Uhr. 
Eintritt: Mitglieder 10 Euro, Nichtmitglieder 15 
Euro. Kartenvorverkauf: Druckerei Hutzler, Im 
Gewerbepark 21, 92655 Grafenwoehr, MO-DO 
8-17 Uhr (keine Karten für Mitglieder erhältlich) / 
TSV Gmünd, Markus Schatz, Mobil 0170-9882028 
sowie evtl. Restkarten an der Abendkasse.
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08.11.2026	 Frau Anna Stümpfl 
	 zum 90. Geburtstag
16.11.2026	 Frau Claudia Neumann 
	 zum 70. Geburtstag
22.11.2026	 Herr Reinhold Wiesner 
	 zum 70. Geburtstag
23.11.2026	 Herr Hermann Bauer 
	 zum 70. Geburtstag

Außensprechtage der Notarin  
Stefanie Tafelmeier 

mit dem Amtssitz in Eschenbach i.d. OPf.

ab 14:00 Uhr im Rathaus in Grafenwöhr   
(Fraktionszimmer):

Mittwoch, den 11. November 2026 
Mittwoch, den 25. November 2026 
 
Vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 09645 / 60191-0 ist erforderlich.

Einladung
Anlässlich des Volkstrauertages 
finden drei Gedenkfeiern für die 

Toten beider Weltkriege statt

Zu diesen Feiern laden wir Sie herzlich ein 
und bitten um Ihre Teilnahme.

Programme:

•	 Gmünd: Sonntag, den 08.11.2026 
08:30 Uhr Treffpunkt am Haus der Vereine 
zum Kirchenzug. Der Gottesdienst beginnt 
um 08:45 Uhr in der Filialkirche „Herz Mariä“, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Gedenkstein.

•	 Grafenwöhr: Sonntag, den 15.11.2026
08:45 Uhr Treffpunkt am Marienplatz zum Kirch-
enzug. Der Gottesdienst beginnt um 09:00 Uhr 
in der Alten Pfarrkirche „Mariä Himmelfahrt“, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal am Rathaus und Gedenkfeier 
mit gemeinsamer Kranzniederlegung.

•	 Hütten: Sonntag, den 22.11.2026
08:30 Uhr Treffpunkt beim Gasthaus Schön-
berger zum Kirchenzug. Der Gottesdienst 
beginnt um 08:45 Uhr in der St.-Josef-Kirche, 
mit anschließendem Schweigemarsch zum 
Kriegerdenkmal.

   Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Saubere Straßen und sichere 
Wege: Stadt Grafenwöhr  

erinnert an die Reinigungs- und 
Sicherungsverordnung

Wir weisen alle Bürgerinnen und Bürger auf 
die geltende Verordnung über die Reinigung 
und Reinhaltung der öffentlichen Straßen sowie 
die Sicherung der Gehbahnen im Winter hin. 
Ziel der Regelung ist es, das Stadtbild attraktiv 
zu erhalten und die Verkehrssicherheit für 
alle Verkehrsteilnehmer und Fußgänger zu 
gewährleisten. 

Nach den Bestimmungen der Verordnung sind 
die Grundstückseigentümer verpflichtet, die an 
ihr Grundstück angrenzenden Gehwege und 
Straßenabschnitte regelmäßig zu reinigen. 
Dazu gehört neben dem Kehren der Flächen 
auch das Entfernen von Unrat, Laub und 
Wildwuchs nach Bedarf. 

Besonders im Hinblick auf den kommenden 
Winter erinnern wir zudem an die Räum- und 
Streupflicht: Bei Schnee- und Eisglätte müssen 
die Gehbahnen rechtzeitig geräumt und mit 
abstumpfenden Mitteln wie Sand oder Splitt 
gesichert werden, um Unfälle zu vermeiden. Die 
vollständige Verordnung mit allen Rechten und 
Pflichten im Detail kann auf unserer Homepage 
unter der Rubrik Ortsrecht eingesehen werden. 

Wir bedanken uns bei allen Eigentümern für 
die Unterstützung und ihren Beitrag zu einem 
sauberen und sicheren Grafenwöhr.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung 

Hilfe beim Ausfüllen von Patientenverfügungen 
und Vorsorgevollmachten bietet Hildegard 
Haupt am Dienstag, den 17. November 2026 
von 9:00 – 11:00 Uhr im Fraktionszimmer des 
Rathauses (Marktplatz 1, 92655 Grafenwöhr) an.
Die Termine können telefonisch unter 09641/3148 
vereinbart werden. Die Beratung ist kostenlos.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Die Stadt Grafenwöhr informiert

Müllabfuhrtermine: 

Montag,	 02.11.2026 
	 Hausmüllabfuhr
	 Sperrmüllsammlung

Mittwoch,	 04.11.2026		  
	 Abfuhr „gelber Sack“

Freitag,	 13.11.2026		  
	 Abfuhr „Biotonne“

Montag,	 16.11.2026 
	 Hausmüllabfuhr

Mittwoch,	 18.11.2026		  
	 Blaue Tonne Fa. Bergler

Montag,	 23.11.2026		  
	 Blaue Tonne Fa. Kraus

Freitag,	 27.11.2026		  
	 Abfuhr „Biotonne“

Montag,	 30.11.2026 
	 Hausmüllabfuhr

Die Müllgefäße sind jeweils ab 06.00 Uhr 
bereitzustellen.

Fachstelle für Pflegende  
Angehörige

Für alle Fragen rund um die Pflege Ihrer 
Angehörigen steht Ihnen die kostenlose 
Sprechstunde der Fachstelle für Pflegen-
de Angehörige zur Verfügung. Die Sprech-
zeiten im November finden am 05.11. von 
08:00 – 12:00 Uhr und am 19.11.2026 von 
13:00 – 16:00 Uhr im Rathaus Grafenwöhr 
(Fraktionszimmer, 2. OG.) statt. Bei Fragen 
oder für eine Terminvereinbarung melden 
Sie sich gerne unter: fachstelle@caritas-
grafenwoehr.de oder 0160 / 98632035.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Weihnachtsbaum vor dem Rathaus

Auch heuer sind wir wieder auf der Suche nach einem  
geeigneten Weihnachtsbaum für die Aufstellung vor dem  

Rathaus. Schön groß sollte er sein um vor dem Rathaus zu strahlen. 

Ob Tanne oder Fichte – wenn Sie einen Baum im Garten haben  
und ihn abgeben möchten, melden Sie sich bitte bei der Stadt  
Grafenwöhr unter 09641 9220 0. Herzlichen Dank im Voraus.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister
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Die Stadt Grafenwöhr informiert
Anmeldung Kinderkrippe und 

Kindergarten für das 
neue Betreuungsjahr 2027/2028

Die Stadt Grafenwöhr hat für die Kinderkrip-
pen und Kindergärten für das kommende 
Betreuungsjahr ein neues Online Anmelde-
verfahren installiert. 

Damit Sie Ihr Kind im kommenden Betreu-
ungsjahr 2027/2028 für einen Betreuungs-
platz anmelden können, nutzen Sie bitte 
unser zentrales, familienfreundliches und 
transparentes Online-Verfahren. Damit 
möchte die Stadt Grafenwöhr Ihnen den 
Weg zur optimalen und bedarfsgerechten 
Kinderbetreuung erleichtern.

Der Anmeldezeitraum für das kommen-
de Betreuungsjahr 2027/2028 findet von 
01.01.2027-28.02.2027 statt. Alle Anmel-
dungen, die im Zeitraum 01.01. – 28.02.2027 
eingehen, gelten als „zeitgleich eingegan-
gen“. Die Anmeldung ist nur für das kom-
mende Betreuungsjahr möglich. Sollten Sie 
zu einem späteren Zeitpunkt einen Betreu-
ungsplatz benötigen, können Sie noch keine 
Anmeldung erfassen.

Für die Anmeldung benötigen Sie eine Bay-
ern-ID. Bei dieser handelt es sich um eine 
digitale Identität, mit der Sie sich gegenüber 
Behörden eindeutig identifizieren können. 
Weiter ist mit der Bayern-ID ein sicheres 

EINLADUNG ZUR  
BÜRGERVERSAMMLUNG

Gemäß Art. 18 der Bayerischen Gemein-
deordnung laden wir alle Bürgerinnen und 
Bürger aus Grafenwöhr und den Ortsteilen 
herzlich zur diesjährigen Bürgerversamm-
lung ein. 

Datum: 	 Dienstag, 24. November 2026
Beginn: 	18:00 Uhr
Ort: Aula der Grund- und Mittelschule 
Grafenwöhr (Schulstr. 22)

Tagesordnung:

1. Begrüßung durch Ersten Bürgermeister 
Edgar Knobloch

2. Naturnahe Umgestaltung der Creußen – 
Gastreferent Christian Motz vom Wasser-
wirtschaftsamt Weiden

3. Bericht zum Stadtgeschehen

4. Sonstiges, Wünsche und Anregungen 

Hinweis:

Bei der Bürgerversammlung werden Wün-
sche und Anregungen aus der Bevölkerung 
gerne angenommen aber keine persönlichen 
Probleme behandelt. Es geht ausschließlich 
um Angelegenheiten von allgemeinem öf-
fentlichem Interesse.

Wir hoffen auf zahlreiche Besucher und freu-
en uns auf Ihr Kommen.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Nachrichten-Postfach verbunden, über das 
Sie mit den Behörden kommunizieren kön-
nen.

Die Bayern-ID können Sie sich unter https://
id.bayernportal.de/ anlegen. Hier gehen Sie 
auf den Button „Konto erstellen“ und folgen 
den Anweisungen. Für die Nutzung des 
Kindergarten-Anmeldeportals ist die Regis-
trierung weder mit der Online-Funktion Ihres 
Ausweises, noch über ein Unternehmens-
konto, noch mit Elster-Zertifikat notwendig. 
Es reicht ein Konto mit Benutzernamen und 
Passwort. 

Alle Informationen rund um die Anmeldung 
finden Sie auf der Homepage der Stadt Gra-
fenwöhr, unter dem Reiter Bildung & Sozia-
les / Kindertagesstätten oder über das Bür-
gerserviceportal – KiTa-Pilot.

Bei weiteren Fragen wenden Sie sich an die 
Stadt Grafenwöhr unter der Telefonnummer 
09641/9220-0.

Stadtverband
Grafenwöhr

Die Vereine, Verbände und Organisationen im Stadtverband 
werden gebeten, sich wegen der Erstellung eines Veranstal-
tungskalenders für das Jahr 2027 in gewohnter Weise wie 
bisher bis zum 15. November 2026 anzumelden unter eMail:  
mark.huetten@gmail.com.
Gerhard Mark, Stadtverbandsvorsitzender
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Mit über 350 Schülerinnen und Schülern ist 
die Grund- und Mittelschule Grafenwöhr in das 
neue Schuljahr 2026/2027 gestartet. Neben 
vielen bekannten Gesichtern gibt es auch einige 
neue Lehrkräfte, die das Kollegium verstärken 
und frische Ideen, Erfahrungen und neue 
Perspektiven in den Schulalltag einbringen.
Besonders freut sich die Schulgemeinschaft 
über die Neubesetzung der stellvertretenden 
Schulleitung. Mit dem neuen Konrektor Daniel 
Schalanda erhält die Schule zusätzliche 
Unterstützung in der pädagogischen und 
organisatorischen Leitung.
Auch die Lehrerinnen Frau Rupp, Frau Rieß, 
Frau Diertl und Frau Harrer bereichern das 
Kollegium. Als mobile Reserve unterstützt 
zudem Frau Kreuzer die schulische Arbeit und 
trägt dazu bei, eine verlässliche Unterrichts-
versorgung in der 1. Klasse sicherzustellen.
An der Grund- und Mittelschule Grafenwöhr 
lernen und leben Kinder und Jugendliche von 
der ersten bis zur neunten Jahrgangsstufe 
miteinander. Neben der Vermittlung von 
Wissen stehen die individuelle Förderung, 
das soziale Miteinander und die Vorbereitung 
auf den weiteren schulischen und beruflichen 
Lebensweg im Mittelpunkt.
Dass Schule ein wichtiger Bestandteil des 
gesellschaftlichen Lebens in Grafenwöhr ist, 
zeigt auch die Verbundenheit der Stadt mit 
ihrer Grund- und Mittelschule. So ließ es sich 
Bürgermeister Edgar Knobloch nicht nehmen, 

Neue Gesichter an der Grund- und Mittelschule 
Grafenwöhr Verstärkung für das Kollegium und 

ein neuer Konrektor 

die neuen Lehrkräfte persönlich willkommen 
zu heißen.
Die Schulleitung freut sich über die Verstärkung 

und wünscht allen neuen Kolleginnen und 
Kollegen viel Freude, Erfolg und ein gutes 
Ankommen in der Schulgemeinschaft.

Bürgermeister Edgar Knobloch begrüßt gemeinsam mit der Schulgemeinschaft die neuen 
Lehrkräfte und den neuen Konrektor an der Grund- und Mittelschule Grafenwöhr.

Zum Weltseniorentag trafen sich die Ver.di 
Seniorenvertreter aus den Fachbereichen 
zum Austausch über das Verhältnis der 
Gesellschaft zur älteren Bevölkerung. Die 
derzeitigen Debatten zeichnen ein Bild der 
finanziellen Überforderung der Gesellschaft 
und setzen Spaltung statt Zusammenhalt der 
Generationen in den Mittelpunkt der Auseinan-
dersetzungen, so Bernd Zeitler am Donnerstag 
bei der Monatssitzung der Ver.di Senioren in 
der Pension am Schönberg.

Bernd Zeitler, ehemaliger Kranken- und Alten-
pfleger zeigte sich sehr besorgt über die weitrei-
chenden Sparbeschlüsse der Regierung. Gerade 
in der Fläche werden die Versorgungslücken 
dadurch nicht beseitigt sondern eher vertieft. 
Auf den Punkt gebracht ist bei Umsetzung 
das Ergebnis in allen Versorgungsbereichen 
– Gesundheit, Rente, Pflege – Leistungen 
runter, Kosten rauf. Keine Termine bei den 
Fachärzten, der Physiotherapie, dem MRT 
usw. Natürlich ist es aber möglich, zusätzlich 
zum Krankenkassenbeitrag die Leistung zu 
bezahlen, dann sind Termine plötzlich möglich. 
An solchen Kernpunkten der Versorgung ändern 
die „Reformen“ nichts, war sein Fazit. Da hilft 
auch die Spaltung in Interessen von Jung und 

Zusammenhalt fördern

Alt nicht weiter. Immer mehr werden Leistun-
gen von Ehrenamtlichen erbracht. Regional 
sichtbar beim Verein Generationen Hand in 
Hand. Gemeinsamkeit stärkt die Gesellschaft.

Deshalb, so die Ver.di Seniorenvertreter, bleibt 
ja nur der Protest. Teilnehmer der Demonstra-

tionen berichteten davon, wie die Stimmung 
in Nürnberg war. Klar wird immer deutlicher 
eine Schieflage bei der Finanzierung. Manfred 
Haberzeth brachte es auf den Punkt: Wir haben 
ein Verteilungsproblem, wenn Reiche immer 
reicher werden muss jemand darunter leiden.
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Vereine als Säule der Gemeinschaft

„Lasst Gemeinschaft wachsen!“ – Mit diesem 
Appell begrüßte ILE-Vorsitzender Edgar Kno-
bloch die Teilnehmenden zum „Tag der Vereine“ 
am 10. Oktober 2026 im Gemeindezentrum 
Vorbach. Er betonte, dass das Ehrenamt sowohl 
die Gemeinschaft als auch die persönliche 
Zufriedenheit stärkt. Stellvertretender Landrat 
Albert Nickl unterstrich: „Ohne Vereine würde 
Lebensqualität fehlen.“ Auch Bürgermeister 
Dr. Alexander Goller würdigte den Einsatz 
der Ehrenamtlichen für den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt.

Praxiswissen und Austausch für über 40 
Vereine

Über 50 Vereinsvertreterinnen und Vereinsver-
treter aus mehr als 40 Vereinen nahmen an der 
Veranstaltung der ILE Region VierStädtedreieck 
und des Landesnetzwerks Bürgerschaftliches 
Engagement Bayern (LBE) teil.

In praxisnahen Workshops vermittelten Renate 
Mitleger-Lehner, Wolfgang Neumüller und Michael 
Blatz Wissen zu Freiwilligenmanagement, 
Vereinsrecht und Versicherungen, Geld- und 
Satzungsfragen sowie Öffentlichkeitsarbeit und 
Anerkennungskultur. Neben konkreten Fragen 
aus dem Vereinsalltag standen Erfahrungs-
austausch und Vernetzung im Mittelpunkt.

Positive Resonanz und Wunsch nach 
Wiederholung

In anschließenden Gesprächen wünschten sich 
viele Vereinsverantwortliche eine Wiederholung 
der Veranstaltung. Die ILE dankt besonders 
dem LBE für die gute Zusammenarbeit sowie 
der Gemeinde Vorbach und den engagierten 
Vereinen vor Ort für die Organisation und 
Bewirtung.

Vereinstag in Vorbach stärkt das Ehrenamt

Gruppenfoto Vereinstag in Vorbach

Mehr Informationen unter :
www.neue-energien-west.de
Alte Amberger Str. 28, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 09641 / 92 588-0

JETZT ANTEILE 
ZEICHNEN!

Jetzt Anteile zeichnen und 

Geschenk sichern!

Gültig für alle Zeichnungen und 

Zahlungen, die vom 01.11. bis 

31.12.2026 bei uns eingehen.

Gemeinsam Energie gestalten.
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Zur Monatsversammlung der Reservistenka-
meradschaft Grafenwöhr im Oktober konnte 
der Vorsitzende Stabsunteroffizier d.R. Thomas 
Ernstberger den Stellvertreter des Komman-
danten der Truppenübungsplatzkommandantur 
Grafenwöhr (DMV) Hauptmann Kevin Dörrer, 
den Ehrenkreisvorsitzenden Jürgen Hofmann 
und den Organisationsleiter der Kreisgruppe 
Oberpfalz-Nord im Reservistenverband Hart-
mut Schütze begrüßen. Bürgermeister Edgar 
Knobloch musste sich kurzfristig entschuldigen. 

Nach einem Totengedenken durch den Vorsit-
zenden, hob Hauptmann Dörrer die Wichtigkeit 
der Reserve gerade in Bezug auf den OPLAN 
DEU (Operationsplan für die Gesamtverteidigung 
Deutschlands) in seinen Grußworten hervor. 

Anschließend ehrten der Ehrenkreisvorsit-
zende Oberstleutnant d.R. Jürgen Hofmann, 
der Kreisorganisationsleiter Hauptfeldwebel 
d.R. Hartmut Schütze und der RK Vorsitzende 
Thomas Ernstberger vier Mitglieder für ihre 
langjährige Treue zum Reservistenverband. 
Ausgezeichnet wurden für 10 Jahre Mitglied-
schaft Edgar Knobloch (entschuldigt), für 25 
Jahre Mitgliedschaft Frank Neubauer und 
Georg Reithmayer (entschuldigt) und für 40 
Jahre Mitgliedschaft Walter Stelzer.

Ehrenkreisvorsitzender Jürgen Hofmann, 
der direkt von der Kommandoübergabe des 
Landeskommandos Bayern aus München 
kam, überbrachte die Grüße des verhinderten 
Kreisvorsitzenden Cristoph Rolland. Er erwähnt, 
dass auch der Bayerische Ministerpräsident 
Markus Söder bei der Kommandoübergabe 
die Bedeutung der Reservisten hervorgeho-

Zum einjährigen Jubiläum von „Nicks Auto-
zubehör“ veranstaltete Nick Otte mit Team, 
Lieferanten und Partnern eine große Jubi-
läumsfeier. Allein mit dem Erlös aus der 
attraktiven Tombola, sowie dem Verkauf von 
Speisen und Getränken konnten knapp 2000 
Euro eingenommen werden. 

Nick Otte rundete den Betrag auf glatte 2000 
€ auf und freute sich, dem SV Grafenwöhr 
und der Freiwilligen Feuerwehr Grafenwöhr 
jeweils eine Spende von 1000€ überreichen 
zu können. Der Vorsitzende des SV Grafen-
wöhr, Thomas Reiter, sowie 1. Vorstand des 
Feuerwehrvereins Grafenwöhr bedankten sich 
über die großartige finanzielle Unterstützung.

Otte dankte allen Beteiligten für ihr Engage-
ment und den zahlreichen Besucherinnen und 
Besuchern für ihr Kommen, ohne die dieser 
tolle Erlös, bzw Spende an die Vereine nicht 
möglich gewesen wäre.

100 Jahre Mitgliedschaft im Reservistenverband 

2.000 Euro für den guten Zweck – Jubiläumsfeier 
von NICKS Autozubehör

ben und sich für die Wiedereinführung der 
Wehrpflicht ausgesprochen hat. Er ergänzte 
zum OPLAN DEU, dass nicht nur bei der Bun-
deswehr Änderungen vorangetrieben werden, 
sondern auch bei den Behörden im Bereich 
der zivilen Verteidigung die Hausaufgaben 
gemacht werden.

Organisationsleiter Hartmut Schütze danke 
in seinen Grußworten der RK Grafenwöhr für 

ihren Einsatz und hob hervor, dass auch für 
die unbeorderte Reserve wichtige Aufgaben 
anstehen. Hier laufen Ausbildungen im Bereich 
des Heimatschutzes und auch die Ausbildung 
der Ungedienten werde maßgeblich unterstützt.

Ernstberger danke zum Schluss allen Anwe-
senden für ihr Kommen und leitete in den 
gemütlichen Teil über.

Bild und Text: Jürgen Hofmann 

Von links nach rechts: Stellvertretender Kommandant DMV Grafenwöhr, Hptm Kevin Dörrer, 
1. Vorsitzender SU d.R. Thomas Ernstberger, Org.Leiter Kreisgruppe Opf.-Nord HptFw d.R. 
Hartmut Schütze, Walter Stelzer, Frank Neubauer und Ehrenkreisvorsitzender Oberstlt. d.R. 
Jürgen Hofmann
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Helfen Sie mit, seien Sie dabei!
Wir suchen Päckchenpacker !!!

Wir sind auch heuer wieder dabei und unterstützen 
die tolle Aktion „Geschenk mit Herz“ !!!
Diese gute, in Bayern fest etablierte Aktion der 
Hilfsorganisation“ humedica e. V.“ aus Kaufbeuren 
betreut seit vielen Jahren weltweit Kinder in Not 
und Armut.
Sternstunden e. V. übernimmt die anfallenden 
Logistikkosten für die Päckchen, die in Ost- und 
Südosteuropa, aber auch in Bayern verteilt werden.

Weltweit reiht sich eine Krise an die andere. Wir 
leben in herausfordernden Zeiten und Kinder sind 
diejenigen, die am härtesten davon betroffen sind.

Bitte unterstützen Sie diese großartige Aktion!!!  
Packen auch Sie gemeinsam mit Ihrem Kind / 
Ihren Kindern, in Familie und Freundeskreis 
ein „Geschenk mit Herz“ und bereiten damit 
Kindern in großer Not eine Weihnachtsfreude.

Das Prinzip ist denkbar einfach: leere Schuhkartons 
werden mit farbigem Papier beklebt und mit kleinen 
Präsenten gefüllt. Alle wichtigen Informationen zum 
Befüllen gibt es im Internet auf der Aktionsseite 
www.geschenk-mit-herz.de und im aktuellen Flyer, 
der in der Kindertagesstätte und in verschiedenen 
Grafenwöhrer Geschäften ausliegt.
Bitte halten Sie sich beim Packen an die Vorgaben 
und Tipps im Flyer, das ist in vielerlei Hinsicht 
eine große Hilfe.

Damit Ihr Päckchen die Kinder rechtzeitig erreicht, 
geben Sie Ihr „Geschenk mit Herz“ bitte bis Montag, 
16. November 2026 in unserer Kindertagesstätte 
St. Theresia während der Öffnungszeit von 7.00 
bis 16.00 Uhr ab.

Gemeinsam mit vielen weiteren KiTas, Schulen 
und anderen Einrichtungen in Bayern freuen wir 
uns, wenn auch dieses Jahr wieder zahlreiche 
Päckchen von den ehrenamtlichen Helfern von 
„humedica“ abgeholt werden können, die den 
Kindern eine Weihnachtsfreude bereiten.

Falls Sie nicht die Möglichkeit haben, selbst ein 
„Geschenk mit Herz“ zu packen,
übernimmt „humedica“ gegen eine Spende von 
30,- € das für Sie.
humedica e. V. Kaufbeuren     IBAN: DE86 7335 
0000 0000 0047 47, BYLADEM1ALG
Stichwort: GmH 2026.

Schon heute ein großes Dankeschön an alle 
fleißigen Päckchenpacker sagt das Team der 
Kita St. Theresia   

Familien Bingo Nachmittag  
im Sportpark 

Zu einem geselligen Spielenachmittag mit Span-
nung und Unterhaltung laden CSU, Frauenunion 
und Junge Union am Samstag, 21. November 
2026 ein. Zwischen 14.30 bis 17.00 Uhr gibt es 
im Sportpark erstmals einen „Familien – Bingo – 
Nachmittag“.  Beim unterhaltsamen Nachmittag 
mit der Zahlenlotterie werden Kaffee und Kuchen 
sowie alkoholfreie Getränke angeboten. Eine 
Bingo-Karte kostet nur einen Euro, die ersten drei 
Plätze gewinnen tolle Preise. Bitte um Anmeldung 
per Mail unter „info@csu-grafenwoehr.de. Die 
Familien sind herzlich eingeladen.

Schutz der Wasserleitungen vor 
Frost

An alle Hausbesitzer, Hausverwalter und Haus-
bewohner ergeht aus gegebener Veranlassung 
die dringende Bitte, darauf zu achten, dass die 
in Ihrem Verantwortungsbereich verlegten Haus-
wasserleitungen und Armaturen hinreichend vor 
Frost geschützt werden. Viele Frostschäden, 
besonders die an Wasserzählern, könnten ver-
mieden werden, wenn die Abnehmer rechtzeitig 
die notwendigen Vorkehrungen treffen würden. 
Denken Sie auch an Ihre Gartenwasserleitungen. 
Diese sind besonders frostempfindlich.

Die Stadtwerke weisen darauf hin, dass alle 
Unkosten, die durch Frostschäden entstehen, 
vom Anschlussinhaber getragen werden müssen.

Deshalb: Denken Sie rechtzeitig daran, gefährdete 
Wasserleitungen entsprechend zu schützen.

Schutz der Anwesen gegen 
Rückstau nach DIN EN 12056

Die Stadtwerke Grafenwöhr weisen darauf hin, dass 
sich jeder Anschlussnehmer gemäß § 9 Abs. 5 der 
Entwässerungssatzung selbst gegen Rückstau aus 
dem Abwassernetz zu schützen hat. Es ist zwar 
zulässig, unterhalb der Rückstauebene (dies ist in 
der Regel die Straßenoberkante) liegende Räume 
an das Schmutz- bzw. Mischwasserkanalnetz 
anzuschließen. Nach DIN EN 12056 muss hierfür 
eine Hebeanlage eingebaut werden.

In Ausnahmefällen darf bei nicht fäkalienhaltigen 
Abwässern eine Rückstauklappe, bei fäkalien-
haltigen Abwässern eine elektrisch betriebene 
Rückstauklappe eingebaut werden. Zu beachten 
ist auch, dass die Rückstauklappe in regelmäßigen 
Zeitabständen zu warten ist. 

Die Stadtwerke weisen ausdrücklich darauf 
hin, dass sie für Schäden durch Rückstau nicht 
haftbar sind.

Bei Rückfragen sind wir telefonisch unter 
09641/924050 oder per Email sekretariat@
stadtwerke-grafenwoehr.de für Sie zu erreichen.

Ihre Stadtwerke Grafenwöhr
Vorstand Frank Neubauer mit Team
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Nach der gelungenen Ausstellung im März in 
Grafenwöhr laden die Fotofreunde Eschenbach 
Grafenwöhr nun zur Ausstellung in Kemnath ein.

Termin ist Sonntag, 11. November 2026 in der 
Mehrzweckhalle Kemnath. 

Auf den Ausstellungstafeln präsentiert der 
Fotoclub großformatige, professionell beleuch-
tete Bilder aus nah und fern sowie aus den 
unterschiedlichsten Motivbereichen. 

„Namibia unter dem Kreuz des Südens“ heißt 
die Multivisionsshow die Ludwig Brunner 
zusammengestellt hat. Der Grafenwöhrer 
Hobbyfotograf hat das afrikanische Land 
bereist und wird in seiner Show die Gegensätze 
und Extreme vorstellen, die die namibische 
Landschaft prägen. Während der größte 
Teil des Landes aus unbewohnbarer Wüste 
besteht, findet man ebenso herrliche Küsten-
landschaften und wilde Natur. Die geringe 
Lichtverschmutzung, erlaubt es, das kleinste 
Sternbild „Die Crux“, das Kreuz des Südens 
als Zentrum  der südlichen Milchstraße mit 
bloßem Auge zu erkennen.

Bei der Ausstellung liegt bereits der "Heimat-
kalender 2027" mit wunderbaren Aufnahmen 
aus der gesamten Region auf, er kann zu 
einem Vorzugspreis erworben werden. Bei 
der Bildbewertung und beim Suchbildrätsel 

Heimat und Namibia -Ausstellung der  
Fotofreunde in Kemnath  

„Kennen Sie ihre Heimat“ haben die Besucher 
die Möglichkeit ihr Wunschbild zu gewinnen. 
Es wird auch Kaffee und Kuchen angeboten. 
Die Ausstellung ist von 10 bis 18 Uhr geöffnet, 

der Eintritt für Erwachsene beträgt 2,50 Euro, 
Kinder sind frei. 

Bild: Klaus Stingl / Text: Gerald Morgenstern

Bereits zum zweiten Mal haben die Jugendli-
chen der Schützengesellschaft "Falkenhorst" 
den Pokal der Gaujugendliga des Oberpfälzer 
Nordgau für die Disziplin 10 m Luftgewehr der 
Schüler- und Jugendklasse errungen.

Zu diesem Erfolg gratulierte Bürgermeister 
Edgar Knobloch bei einem Empfang im Gra-
fenwöhrer Rathaus ganz herzlich. Der jüngste 
der Schützen ist erst zwölf Jahre alt. Ihr dürft 
euch im goldenen Sportlerbuch verewigen. "Das 
ist etwas ganz Besonderes, denn das bleibt 
für die Ewigkeit. Bleibt dem Schützenverein 
treu. Das ist auch ein Ansporn für andere", 
bat  Knobloch.

Bild und Text: Renate Gradl

Pokal der Gaujugendliga geht zum zweiten Mal 
an die "Falkenhorst"-Schützen

Auch Motive aus Grafenwöhr wie hier die Annabergkirche sind im Heimatkalender 2027 der 
Fotofreude zu finden. Der Kalender kann auf der Ausstellung in Kemnath zum Vorzugspreis 
erworben werden.
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Mitgliederversammlung

Sehr geehrtes Kolpingmitglied,
herzliche Einladung zur Mitgliederversammlung am
Samstag, den 21. November 2026 um 19.00 Uhr 
im kleinen Saal des Jugendheims Grafenwöhr

Tagesordnung: 	

1.  „Wir sind Kolping“

2.	 Eröffnung und Begrüßung durch den 1. 
Vorsitzenden

3.  Hinweis auf das Protokoll der letzten 
Mitgliederversammlung

4.  Totengedenken

5.  Tätigkeitsbericht (Rückblick in Bildern)

6.  Lieder des Kolpingkinderchors

7.  Kassenbericht des Kassiers, Kassenprüfers 
und Entlastungsantrag

8.  Bildung eines Wahlausschusses, Entlastung 
der Vorstandschaft, Neuwahl Vorstandschaft 
und Beisitzer

9.  Vorstellung der neuen Chronik - Wünsche 
und Anträge

10.  Schlussworte Präses Stadtpfarrer Daniel Fenk

11.  Schlusslied “S’war einst ein braver Junggesell” 

Die Meldung von Kandidaten für die Wahlen zur 
neuen Vorstandschaft muss gemäß Satzung 
bis spätestens 14.11.2026 beim 1. Vorsitzenden 
erfolgen.

Vorab ab 19.00 Uhr kurzer Imbiss. Um hierfür 
besser planen zu können wäre ich für eine Rück-
meldung per Mail oder Telefon bis spätestens 
14.11.2026 sehr dankbar.

Kinder werden während der Versammlung im 
Spatzennest betreut.

Mit freundlichen Grüßen
gez. Andreas Greiner
1.Vorsitzender

Kolpingsfamilie
Grafenwöhr

Spielzeugbasar

Der Elternbeirat vom Kindergarten St. Josef 
in Hütten organisiert ein weiteres Mal einen 
Spielzeugbasar. Am Samstag, 21.11.26 lädt der 
Elternbeirat von 13 – 15 Uhr in die Turnhalle vom 
Kindergarten (Steinfelser Str. 15) zum Stöbern und 
Einkaufen ein. Einlass für Schwangere ist bereits 
ab 12.30 Uhr. Es sind auch noch Anbieternum-
mern verfügbar. Wer Platz für neue Spielsachen 
schaffen will, kann sich per E-Mail an die Adresse 
post@kita-huetten.de eine Nummer reservieren 
lassen. Eine Antwortemail mit allen Infos wird den 
Anmeldern zugeschickt. Angeboten werden können 
gut erhaltene Spielwaren, Bücher, Spiele, CDs, 
sowie Outdoor-Artikel für Kinder. 15 Prozent des 
Umsatzes gehen zugunsten des Kindergartens.

SPIELZEUGBASAR
Hütten

Samstag, 21.11.2026
von 13 - 15 Uhr

Einlass für Schwangere ab 12:30 Uhr
Kuchenverkauf (nur zum Mitnehmen)

Warenannahme: Freitag, 20.11.2026 von 18 - 19 Uhr 
Spielwaren, Brettspiele, Outdoor- Artikel, Bücher, CDs, DVDs,... 

Warenausgabe: Samstag, 21.11.2026 von 16:30 - 17 Uhr 
 

15% vom Erlös geht zu Gunsten des  
Elternbeirats vom Kindergarten  

St. Josef, Hütten 
 

Nummernvergabe und 
Infos unter: 

post@kita-huetten.de

Schulstraße 18, 92655 Grafenwöhr
Tel.: 0175/8479302, 09641/931953

Infofrühstück  
27.11.26. Ab 09.00 Uhr. Anmeldung unter 
0175/8479302

Hutza-Nachmittag
Donnerstags, ab 14.30 Uhr

Inklusionstreff
Mittwochs, ab 15.00 Uhr

Eltern-Cafè
Jeden Mittwoch, 10.00 – 11.30 Uhr 

Baby- und 
Kleinkindsprechstunde 

je nach Absprache

Mediensprechstunde 
Donnerstags, 13.30 – 14.30 Uhr 

Klöppelgruppe 
Jeden ersten Dienstag im Monat. 17.30 Uhr 
im 1. Stock. Kostenlos. 

EUTB Sprechstunde 
Donnerstag von 14.00 – 16.00 Uhr und nach 
telefonischer Vereinbarung 
(Helmut Bruhnke, 0170/1452060, helmut.
bruhnke@eutb-bayern.org) 

Für folgende Kurse können Sie 
sich über die VHS Eschenbach 

anmelden. 
www.vhs-eschenbach.de / Telefon: 
09645/3459980
- Handpan
- Jembe 
- Muskelentspannung nach Jacobson 
- Geburtsvorbereitungskurs

Bürgersprechstunde
Montags, von 15.00 – 17.30 Uhr
Dienstags, 10.00 – 13.00 Uhr 
Mittwochs, Bürgertreff von 11.00 – 13.00 Uhr 
Donnerstags, 11.00 – 13.00 Uhr 
Freitags, 10.00 – 13.00 Uhr

Entfällt an folgenden Terminen,  
aufgrund Urlaub und Fortbildungen
Freitag, 06.11.26 / Dienstag, 17.11.26 / Don-
nerstag, 19.11.26 / Freitag, 20.11.26 / Montag, 
23.11.26 / Donnerstag, 26.11.26
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Wer den Termin versäumt hat, wird sich im 
Nachhinein sicherlich ärgern. Eine kleine 
Delegation des "Deutsch-Amerikanischen 
Gemeinsamen Ausschusses e.V." (DAGA e.V.) 
besichtigte am Donnerstag den 8. Oktober  die 
Firma Naturheld GmbH & Co. KG im Industrie-
gebiet Hütten. Wahrscheinlich wetterbedingt 
war nur etwa die Hälfte der angemeldeten 
Personen erschienen. 

Angeführt von Präsident Helmuth Wächter 
erkundeten die sechs Erwachsenen und drei 
Kinder die Produktionsstätte der natürlichen 
Holzfaserdämmstoffe. Geschäftsführer Flo-
rian Bösl aus Schirmitz und der Leiter der 
Marketing-Abteilung Florian Wittich führten die 
Gäste durch das beeindruckende Betriebsge-
lände, in welchem Natrudämmstoffe für Dach, 
Wand und Fußboden nahezu vollautomatisch 
produziert werden. 

Derzeit fahre man vier Schichten rund um die 
Uhr, erkärte Geschäftsführer Prösl, der auch 
darauf hinwies, dass eine Erweiterung um ein 
Werkstatt- und Schulungszentrum sowie um 
sehr große Lagerflächen anstehe. Den Inve-
stitionsbedarf bezifferte er auf 5,5 Millionen 
Euro für das Gebäude und 3,5 Millionen Euro 
für die Lagerflächen, welche künftig überdacht 
werden sollen. Zuversichtlich zeigte sich der 
Geschäftsführer, dass die dafür benötigten 

DAGA e.V. besichtigt Firma Naturheld in Hütten

Erweiterungsflächen auch in naher Zukunft 
erworben werden können, damit die Ziele des 
Unternehmens Schritt für Schritt umgesetzt 
werden können. Naturdämmstoffe sind etwas 
teurer als herkömmliche und der gesamte 
Marktanteil beträgt deutschlandweit weniger 
als 10 % des gesamten Volumens.  

Sichtlich beeindruckt waren die Besucher von 
den außerordentlichen Dimensionen und dem 
Grad der Automatisierung in diesem innovativen 
Holzverarbeitungsbetrieb, der deutschland- und 
europaweit tätig ist. Die Zahl der Arbeitsplätze 

hat sich im vergangenen Jahr von 120 auf 
150 erhöht und weitere Mitarbeiter werden 
dringend gesucht. 

Die von Präsident Wächter bereitgestellte 
Spende für die Betriebsführung soll nach dem 
Willen des Geschäftsführers an den Waldkin-
dergarten Grafenwöhr umgeleitet werden, denn 
die Annahme von Spenden widerspricht der 
Betriebsphilosophie von Naturheld. 

Bild: Florian Wittich

Der Nikolaus der Kolpingsfamilie 
besucht am  

Sonntag, den 6. Dezember 2026                 
ab 16:00 Uhr alle Kinder                                     
in Grafenwöhr.  
 

Anmeldungen sind 

ab 02. November  
im 

Uhrenfachgeschäft  

Schreml, 

Neue Amberger Str. 16,  

Telefon 449,  
bis spätestens  

04.12.2026  
unter Angabe der Besuchszeit möglich.  

FAMILIEN-
BIBELQUIZ

Sonntag, 8. November 2026, um 14:30 Uhr
Jugendheim Grafenwöhr, kleiner Saal

Kaffee, Tee & Kuchen

www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de/bibelquiz

Ob Familie, Freundeskreis oder bunt gemischtes Team – rätselt mit mindestens zwei bis zu
sechs Personen (ein Teilnehmer unter 18 Jahren!) und stellt Euer Wissen unter Beweis.
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Zur Jahreshauptversammlung am 15. Okto-
ber konnte Präsident Helmuth Wächter 26 
stimmberechtigte Mitglieder im Gasthof "Zum 
Stichn" begrüßen.Sein besonderer Gruß galt 
seinem amerikanischen Kollegen James 
Joyce, der Vorstandschaft des DAGA e.V., 
den Neumitgliedern und den Bürgermeistern 
Edgar Knobloch, Grafenwöhr, Andreas Reindl, 
Pressath, Dr. Alexander Goller, Vorbach, 
Thorsten Grädler, Vilseck und 3. Bürgermeister 
Bernhard Pscheidt aus Altenstadt sowie Bgm. 
a. D. Hans-Martin Schertl, der den Dank und 
die Grüße von Landrat Reisinger aus Amberg-
Sulzbach überbrachte.
 
Im Anschluss an das Gedenken für das verstor-
bene Mitglied Reno Metzler aus Eschenbach 
gab Wächter die Neuaufnahmen bekannt: 
Christian Guggenberger, Shanice Winters, 
Werner Stopfer und Ryan Martinez sind heuer 
zum DAGA e.V. gestoßen und haben sich 
sofort als Helfer beim Volksfest eingebracht. 
 
In seinem Rechenschaftsbericht ließ der 
Präsident die zurückliegenden Ereignisse 
wie die Paketaktion für Bedürftige mit 600 
Lebensmittelpaketen, das Entzünden der 
Lichter des Weihnachtsbaumes im Lager, zu 
welchem Glühwein, Kinderpunsch und Lebku-
chen gespendet wurden über den gelungenen 
Adventsmarkt im Stadtpark und den "Winter-
zauber" mit Auftritt der Tanzmädels bis zum 
Deutsch-Amerikanischen Volksfest Revue 
passieren. Seinen großen Dank sprach er allen 
freiwilligen Helferinnen und Helfern aus, welche 
die Durchführung dieser Veranstaltungen erst 
ermöglicht hatten. 
Beim Volksfest wurde wieder das Weinzelt 
betrieben, ebenso der "Supply-Shop", mit 
welchem die Schausteller während des Festes 
mit Nachschub versorgt wurden sowie der 
Buspendelverkehr, der wieder im Auftrag der 
Stadt eingerichtet wurde, um die Besucher 
sicher und ohne Stau zum Festplatz und wieder 
zurück zu bringen. 
Wächter bedankte sich bei den vielen helfen-
den Händen sowie bei allen Unterstützern, 
die auch in diesem Jahr für die gute Sache 
gespendet oder diese durch tatkräftige Mithilfe 
vorangebracht hatten.
 
Sein besonderer Dank galt Anthony Frazier für 
die Leitung des Festes, der Familie Claudia 
und Hannes Heindl, die wieder einen attaktiven 
Festplatz gestaltet haben, Herbert Meier und 
Hellmut Amschler für die Vorplanung sowie den 
Auf- und Abbau des Zeltes und für drei Tage 
aktive Mitarbeit im Weinzelt und "Supply Shop", 
den jungen und hochmotivierten Mitgliedern, 
welche die Gäste hervorragend bewirteten, 
allen voran Elisabeth Winters, den Mitarbeitern 
der Stadt Grafenwöhr und insbesondere des 
Bauhofs, den Mitarbeitern der Bundeswehr-
dienststelle Grafenwöhr, den Mitarbeitern von 
Ponds, Provost Marshall, der MP sowie den 
eingeteilten US-Mitarbeitern und Soldaten und 
der US-Feuerwehr, der Polizeidienststelle in 
Eschenbach, dem Mitglied Werner Stopfer für 

Philip Wagner ist neuer Vizepräsident des DAGA e.V.
Werner Stopfer zum Volksfestbeauftragten gewählt

die schnelle Übernahme von wichtigen Auf-
gaben trotz körperlicher Beeinträchtigung und 
großen Schmerzen, den Helfern der freiwilligen 
Feuerwehren Grafenwöhr, Gmünd, Hütten und 
Gößenreuth, dem Roten Kreuz Grafenwöhr 
sowie den Busfahrern des Unternehmens 
Göttel-Berlinski.
 
Schatzmeister Herbert Meier zeigte sich in 
seinem Kassenbericht zufrieden mit dem 
erzielten Ergebnis. Er gab auch die Kosten 
der Wohlfahrtsaktion 2025 bekannt. Die 
Kassenprüfer Edgar Baier und Thomas Keck 
bescheinigten eine saubere und ordentliche 
Buchführung und schlugen die Entlastung vor, 
die einstimmig erteilt wurde.
 
Neuwahlen bringen Veränderung - große 
Einigkeit
Souverän geleitet wurden die Neuwahlen durch 
Bürgermeister Edgar Knobloch, dem die Bür-
germeister Andreas Reindl und Dr. Alexander 
Goller als Wahllausschuss zur Seite standen. 
Nach der Entlastung der Vorstandschaft erfolgte 
die Neuwahl in offener Abstimmung.
Präsident Helmuth Wächter gab bekannt, 
dass er zum letzten Mal kandidiere; er wurde 
einstimmig wiedergewählt. Ebenso einstimmig 
wurde der amerikanische Präsident James 
Joyce in seinem Amt bestätigt. Helmut Amschler 
stellte sein Amt als Vizepräsident zur Verfü-
gung, einerseits wegen Ämterhäufung und 
andererseits, um einen Generationswechsel 
einzuläuten. Einstimmig wurde Philip Wagner 
(39 Jahre) als neuer deutscher Vizepräsident 
gewählt. Ebenso einstimmig wurde Gabriel 
Foist in seinem Amt als amerkanischer Vize-
präsent bestätigt. 
Mit eigener Enthaltung wurde Helmut Amschler 
als Schriftführer wiedergewählt, auf Herbert 
Meier als Schatzmeister entfielen 100% 
der Stimmen. Zu den Volksfestbeauftragten 
Helmut Amschler (1 Enthaltung) und Matthias 
Plankl wurde einstimmig Werner Stopfer neu 
hinzugewählt. Die Kassenprüfer Thomas Keck 
und Edgar Baier wurden ebenfalls einstimmig 
in ihren Ämtern bestätigt. 

Mitgliedsbeitrag auf 30 Euro/Jahr angehoben
Aufgrund der erheblich gestiegenen Allgemein- 
und Beschaffungskosten schlug Präsident 
Wächter die Erhöhung des Jahresbeitrags 
von bisher 25 auf zukünftig 30 Euro zum 
01.01.2027 vor. Er betonte, die letzte Bei-
tragserhöhung sei im Jahr 2002 erfolgt, daher 
erachte es die Vorstandschaft als vertretbar, 
den gestiegenen Lebenshaltungskosten auch 
Rechnung zu tragen. Nachdem hierzu keine 
Wortmeldungen erfolgten, beschloss die 
Versammlung einstimmig die Erhöhung des 
Mitgliedsbeitrags zum 1. Januar 2027.
 
Wohlfahrtsaktion und Lichterbaum sowie 
Adventsmarkt
Aufgrund des gut verlaufenen Volksfestes und 
der Spendenbereitschaft der Firmen können 
auch heuer wieder 600 Lebensmittelpakete 
gepackt und in der Vorweihnachtszeit verteilt 
werden. Ebenso ist es wieder möglich, die 
Zeremonie des Entzündens der Lichter am 
Weihnachtsbaum im Lager mit Glühwein, 
Kinderpunsch und Lebkuchen zu unterstüt-
zen. Auch wird sich der DAGA e.V. wieder am 
Adventsmarkt am 5. Dezember im Stadtpark 
sowie am "weihnachtlichen Budenzauber im 
Stadtpark" beteiligen.
 
In seinem Grußwort gratulierte Bürgermeister 
Edgar Knobloch zunächst allen Gewählten. Er 
sprach den Verantwortlichen seinen Dank und 
allerhöchsten Respekt aus für die Leistungen, 
die der DAGA e.V. - auch für die Stadt - erbringt. 
Ohne die Zubringerbusse würde im gesamten 
Stadtbereich an den drei Festtagen das totale 
Verkehrschaos herrschen. Das Volksfest bringe 
alljährlich die deutsch-amerikanische Freund-
schaft sichtbar zum Ausdruck, auch wenn hier 
viel Arbeit dahinterstecke. Er erinnerte an den 
"Bierzelt-Aufruhr" in der Bevölkerung, jedoch 
habe der DAGA e.V. auch dieses Problem 
rasch gelöst. Knobloch bedankte sich für die 
Unterstützung der Bedürftigen und überreichte 
einen Scheck an Präsident Wächter. 
 
Text: Helmut Amschler/ Bild: Katharina Riebl

Die Vorstandschaft des DAGA e.V. mit Bürgermeister Edgar Knobloch (rechs) und den neu 
Gewählten Werner Stopfer (2 v.r.) und Vizepräsident Philip Wagner (Bildmitte hinten)



  Grafenwöhrer StadtanzeigerNr. 908

Radfahren macht ab sofort in Grafenwöhr 
und im gesamten Landkreis Neustadt a.d. 
Waldnaab noch mehr Spaß, denn gleich an 
zwei Stellen in Grafenwöhr, am Waldbad und 
am Alten Kircherl, finden sich brandneue 
Radreparaturstationen. Wer während einer 
Fahrradtour etwa feststellt, dass zu wenig Luft 
im Reifen ist oder man gar einen Platten hat, 
findet an den Stationen das nötige Werkzeug, 
um die Fahrt fortzusetzen.

Auch neue Haltebügel zum Abstellen von 
Fahrrädern finden sich am Fuße des Schön-
bergs und werden nach Fertigstellung der 
Bauarbeiten am Verwaltungsgebäude am 
Marktplatz aufgestellt.

Möglich sind diese Verbesserungen der Fahr-
radinfrastruktur dank des LEADER-Koopera-
tionsprojekts „Qualitätsoffensive Radfahren“ 
des Landkreises. Bügel und Reparaturstationen 
werden mit 70 Prozent gefördert. Für die Kom-
munen bleibt ein Eigenanteil von 30 Prozent.

Neue Radreparaturstationen und Haltebügel  
dank LEADER-Förderung

36 Verkäufer, leckere Verpflegung und 1.500 
Euro Gewinn für einen guten Zweck

Am 20. September 2026 veranstaltete die IG 
Spielplatz Hütten einen Flohmarkt auf dem 
örtlichen Spielplatzgelände. Bei  gutem Wetter 
und sogar einigen sonnigen Abschnitten 
konnten Besucher nach Herzenslust stöbern, 
feilschen und das ein oder andere Schnäpp-
chen entdecken.

Insgesamt 36 Verkäufer boten ihre Waren 
an und sorgten für ein buntes und abwechs-
lungsreiches Angebot. Auch für das leibliche 
Wohl war bestens gesorgt: Mit leckeren Tacos, 
selbstgemachtem Kuchen und erfrischenden 
Getränken war für jeden Geschmack etwas 
dabei.

Der Einsatz hat sich gelohnt: Die IG Spielplatz 
Hütten konnte einen Gewinn von 1.500 Euro 
erzielen. Das Geld kommt direkt den Kindern 
zugute. Für das kommende Jahr ist geplant, 
davon ein neues Spielgerät für den Spielplatz 
anzuschaffen. Damit soll das Spielplatzgelände 
noch attraktiver werden und den Kindern 
weiterhin viel Freude bereiten.

Die Organisatoren freuen sich über den 
gelungenen Tag und bedanken sich herzlich 
bei allen Verkäufern, Besuchern, Helfern und 
Unterstützern, die zum Erfolg der Veranstaltung 
beigetragen haben.

Erster erfolgreicher Flohmarkt auf dem  
Spielplatzgelände in Hütten

Nicht nur in Grafenwöhr, sondern im gesamten 
Landkreis entsteht so aktuell ein breites Netz 
an Reparatur- und Ladestationen, Rastplätzen, 
Haltebügeln und Wegweisern für Radfahrer. 

Spätestens im nächsten Frühjahr kann es also 
wieder heißen: „Ab aufs Rad!“.

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Aufgrund der positiven Resonanz möchte die 
IG Spielplatz Hütten den Flohmarkt auch im 
kommenden Jahr wieder veranstalten.

Wer das Projekt unterstützen und mit einer 
Spende zur Anschaffung neuer Spielgeräte 

beitragen möchte, kann sich per E-Mail an 
spielplatz-flohmarkt@web.de wenden.

Die IG Spielplatz Hütten freut sich über jede 
Unterstützung, die den Spielplatz auch in 
Zukunft zu einem schönen Treffpunkt für Kinder 
und Familien macht.
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Paint & Drink – Ein kreativer Abend 
voller Farbe und Genuss

Der Heimatverein Grafenwöhr lädt am Freitag, 
20. November 2026, zu einem kreativen Abend 
unter dem Motto „Paint & Drink“ ein. Im Foyer des 
Kultur- und Militärmuseums Grafenwöhr können 
die Teilnehmenden unter fachkundiger Anleitung 
ihrer Kreativität freien Lauf lassen und ihr eigenes 
Kunstwerk gestalten – ganz ohne Vorkenntnisse.

In entspannter Atmosphäre, bei einem leckeren 
Cocktail und kleinen Snacks, erwartet die Gäste 
ein abwechslungsreicher Abend voller Farbe, 
Kreativität und geselliger Begegnungen.

Beginn ist um 19 Uhr. Die Teilnahmegebühr 
beträgt 25 Euro. Darin enthalten sind eine Lein-
wand, Farben, ein Cocktail und kleine Snacks. 
Die Überweisung der Teilnahmegebühr erfolgt 
nach Erhalt der Anmeldebestätigung per E-Mail.

Da die Teilnehmerzahl begrenzt ist, ist eine ver-
bindliche Anmeldung erforderlich. Diese erfolgt per 
E-Mail unter Angabe des vollständigen Namens 
und der Telefonnummer an:
paint-and-drink@hpbrunner.de

Auf zum Heurigen ins Museum!

Österreichisches Flair zieht ins Kultur- und 
Militärmuseum Grafenwöhr ein, wenn es am 
Samstag, 14. November 2026 ab 18 Uhr heißt: 
Auf zum Heurigen! Die Stadt Grafenwöhr pflegt 
seit nun mehr als über 30 Jahren Jahren eine 
enge Städtepartnerschaft zur niederösterreichi-
schen Gemeinde Grafenwörth. Diese liegt am 
Wagram in einem Weinbaugebiet an der Donau 
rund 60 Kilometer vor Wien. Museumsfreunde und 
Weinbauern Claudia und Ludwig Kirchhofer vom 
Weingut LUKI aus Grafenwörth verwöhnen beim 
Heurigen im Gewölbe des Museums die Gäste 
mit erlesenen Weinen und einer deftigen Brotzeit.
Eintritt frei!

Jeden ersten Donnerstag im Monat findet im 
City Hotel-Pension am Schönberg ab 15 Uhr 
eine Versammlung statt.

VdK-Außensprechtage
Beratungstermin für sozialrechtliche Fragen bitte 
telefonisch mit der Kreisgeschäftsstelle Weiden 
vereinbaren (Tel.: 0961/389540).

VdK-Kino: 
Der nächste VdK-Filmvormittag ist am Mittwoch, 
dem 04.11.2026 im „Neue Welt Kinocenter“ Weiden. 
Das Drama „VATERLAND“ – Wenige Jahren nach 
dem Ende des Zweiten Weltkrieges, der Kalte 
Krieg hat bereits deutlich an Fahrt aufgenommen, 
begeben sich der seit der Nazizeit im Exil lebende 
Literaturnobelpreisträger Thomas Mann (Hanns 
Zischler) und seine Tochter, die Schauspielerin, 
Autorin und Rallyefahrerin Erika Mann (Sandra 
Hüller), in einem schwarzen Buick auf eine 
emotional fordernde Reise durch ein zerfallenes 
Deutschland. Die Route führt von Frankfurt, wo 
die Amerikaner die Kontrolle ausüben, bis nach 
Weimar. Erstmals nach dem Krieg kehrt Mann 
in das Land seiner Herkunft zurück, das er einst 
verlassen hatte, um in den USA Zuflucht zu finden.
Beginn 10:00 Uhr. Vorzugspreis 5,00 Euro auf 
allen Plätzen.

VdK Weihnachtsfeier:
Die VdK Weihnachtsfeier findet am 28. November 
2026, in der Zoiglstube „Adler“ statt. Beginn ist 
um 14:30 Uhr.

VdK Reise 2027 – 5 Tage  
Südmähren – eine Landschaft  

wie im Paradies:
Der VdK-Ortsverband lädt seine Mitglieder und 
interessierte Gäste vom 10.05.2027 – 14.05.2027 
zu einer fünftägigen Reise mit umfangreichem 
Programm nach Südmähren ein. Südmähren 
ist die viertgrößte Region Tschechiens und liegt 
im Länderdreieck Tschechien, Österreich und 
Slowakei. Nach Prag ist Südmähren das meist-
besuchte touristische Ziel Tschechiens. Schöne 
Natur, Kulturdenkmäler, prachtvolle Schlösser und 
Burgen, wunderschöne Trachten, eine einzigartige 
Landschaft des traditionellen Weinanbaus, die 
weltbekannte Gastfreundschaft und vieles mehr 
erwarten den Besucher.
Die Anreise erfolgt im modernen Reisebus mit 
Zwischenstopp in Brünn zu unserem mitten in 
Straznice gelegenen Hotel. Nach dem Zimmer-
bezug werden die Gäste nach alter Tradition 
mit Sliwowitz und Hochzeitskuchen begrüßt. 
Abendessen im Hotel. 
Leistungen: 4x Übernachtungen im ***Hotel 
Straznice, 4x reichhaltiges Frühstücksbuffet, 2x 
Abendessen im Hotel, 1x Bunter Mährischer Abend 
mit Folkloremusik und mährischen Spezialitäten, 
rustikales Abendessen im historischen Weinkeller 
inkl. Weinprobe, Besichtigung Velehrad, Schloß 
Lednice inkl. Eintritt, Führung in Straznice und 
Kurort Luhacovice, Panoramafahrt durch die 
Weißen Karpaten, Stadtbesichtigung Valtice und 
Mikulov, Eintritt Freilichtmuseum. Getränkepaket 
(Hauswein, Bier vom Fass, Wasser,Limo) im Hotel 
ist von 19:00 – 23:00 im Preis dabei. Ortstaxe, 
Auslandskrankenversicherung. 
Nähere Auskünfte und Anmeldungen bei Rudolf 
Haupt. Bei Vorhandensein einer E-Mail-Adresse 

kann das umfangreiche Programm zugeschickt 
werden.
 

VdK-Geburtstagsglückwünsche: 
Die Vorstandschaft wünscht unseren im November 
geborenen Mitgliedern alles Gute, Zufriedenheit 
und ganz besonders viel Gesundheit für das 
neue Lebensjahr.

Bürgerladen:
Im Bürgerladen in der Eichendorffstr.13 werden 
Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben.
Die erforderlichen Kundenkarten erhalten Sie 
zu den Öffnungszeiten oder nach telefonischer 
Vereinbarung.
Die Öffnungszeiten sind:
Dienstag und Freitag von 10:30 Uhr bis 13:00 Uhr

Flohmarkt:
der Flohmarkt des Bürgervereins Alte Amberger 
Str. 5 in Grafenwöhr,  der für alle geöffnet ist, sucht 
ständig Sachspenden, z.B. Kleinmöbel, Bekleidung, 
Tisch-und Bettwäsche, Fahrräder usw.
Diese Sachen werden zu sehr günstigen Preisen  
weitergegeben und der Erlös dient sozialen Zwecken.

Öffnungszeiten:
jeden Montag und Mittwoch von 08:00 – 13:00 Uhr

Auch in diesem Jahr will der Bürgerverein Städ-
tedreieck den Kindern, die nicht immer auf der 
Sonnenseite des Lebens stehen, ein schönes 
Weihnachtsfest bescheren und ihnen einen 
Wunsch erfüllen.Die berechtigten Kinder (bis 14 
Jahre) können sich  im Bürgerladen
vom 03.11.26 bis zum 27.11.2026 melden, einen 
Wunsch im Wert von ca. 25 € aufschreiben und 
abgeben.
Bürger*innen, die gerne  einen Wunsch erfüllen 
möchten,  können so ein Päckchen vom 27.11.26 
bis 18.12.26 im Bürgerladen Grafenwöhr  „kaufen“ 
und verpackt wieder abgeben.
Am Dienstag, 22.12.26 werden die Geschenke 
dann im Bürgerladen,  übergeben.Nähere Auskunft 
im Bürgerladen.
     
Bürgerladen, Flohmarkt
92655 Grafenwöhr
Eichendorffstr. 13
Telefon 09641 926240 
E-Mail buergerladen-grafenwoehr@kabelmail.de
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Gottesdienstzeiten im Winter
Während der Winterzeit, ab Sonntag, 25.10. 
gelten folgende Gottesdienstzeiten:
Grafenwöhr: Mit twoch, 18.30 Uhr 
Mariä-Himmelfahrtskirche,
Gmünd: Freitag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr,
Hütten: Donnerstag und Sonntag, Abendmesse 
jeweils 18.30 Uhr.

Allerheiligen, 01.11.
Wir feiern um 10.00 Uhr in der Friedenskirche 
die hl. Messe zum Fest Allerheiligen. 
Um 14.00 Uhr laden wir zur Andacht mit Pre-
digt in die Friedenskirche und anschließender 
Gräbersegnung auf dem Friedhof Grafenwöhr 
herzlich ein. In Hütten beginnt die Euchari-
stiefeier um 8.45 Uhr in der Kirche St. Josef. 
Anschließend werden die Gräber auf dem 
Friedhof gesegnet.

Elternabend zur Firmung
Zum Elternabend zur Firmung 2027 sind 
alle Eltern am Montag, 09.11. um 19 Uhr ins 
Jugendheim herzlich eingeladen. Die Kinder, 
die derzeit die 5. und 6. Schulklasse oder eine 
höhere Schulklasse besuchen, katholisch 
gemeldet sind und bisher noch nicht gefirmt 
wurden, sind eingeladen, sich für die Vorbe-
reitung zur Firmung zu melden. Der Termin 
für die Firmung im nächsten Jahr wird vom 
Bistum Regensburg festgelegt und Ihnen 
noch mitgeteilt.

Frauentragen im Advent
In unserer Pfarrei möchten wir im Advent den 
Brauch des Frauentragens wie bereits in den 
letzten Jahren fortsetzen. Dieser Brauch ent-
wickelte sich im deutschsprachigen Raum in der 
Barockzeit. Dabei wandert in der Adventszeit 
eine Figur der schwangeren Maria von Haus 
zu Haus. Die Familie versammelt sich dabei, 
vielleicht auch mit Bekannten und Nachbarn, 
zu einer kleinen Hausandacht.
Ab dem 07. November wird in der Friedenskir-
che eine Liste aufliegen, in der man sich für 
einen Tag im Advent eintragen kann, an dem 
die Figur der schwangeren Maria zu einem 
nach Hause kommt. Sie wird von Person zu 
Person, von Familie zu Familie weitergegeben 
und wandert so den gesamten Advent über 
durch unsere Pfarrei. Texte für einen kurzen 
Hausgottesdienst sind mit dabei. Die individuelle 
Gestaltung bleibt aber ganz frei!
Vielen Dank bereits jetzt schon allen, die sich 
beim Frauentragen beteiligen und damit auf 
diese Weise nicht nur eine kleine Hauskirche 
werden, sondern die unserem Herrn Jesus 
Christus und seiner Mutter Maria Aufnahme 
schenken.

Impuls im Advent – der besondere Advents-
kalender vom 29.11. – 26.12.
Statt Süßigkeiten gibt es bei uns Nahrung für 
die Seele: Unser digitaler Adventskalender 

KATHOLISCHE PFARREI 
HEILIGSTE DREIFALTIGKEIT

GRAFENWÖHR

Gottesdienste

Michaelskirche Grafenwöhr
Michaelskirche Grafenwöhr
22.11. 10 Uhr Gottesdienst
zum Ewigkeitssonntag mit Verstorbenenge-
denken und Abendmahl
29.11. 10 Uhr Gottesdienst zum 1. Advent

Buß- und Bettag in Grafenwöhr
„Bitte wenden! Mit dir beginnt Neues.“
Unter diesem Motto wird bayernweit in der 
evangelischen Kirche der Buß- und Bettag 
begangen.
Herzliche Einladung zum gemeinsamen 
Gottesdienst, am Mittwoch, 18. November 
um 18 Uhr mit Beichte und Abendmahl in 
der Michaelskirche in Grafenwöhr.

Gemeinsame Gottesdienste im 
VierStädteDreieck

Kreuzkirche Eschenbach
08.11 um 10 Uhr Gottesdienst 
Altöttingkapelle Pressath
15.11. 10 Uhr Gottesdienst

Taufen
Taufen werden jetzt monatlich an einem 
Samstag abwechselnd in Eschenbach in der 
Kreuzkirche oder in der Michaelskirche in 
Grafenwöhr stattfinden.
Außerdem sind Taufen in den regulären Sonn-
tagsgottesdiensten möglich!
TERMINE
November: 21.11. in Grafenwöhr
Dezember: 06.12. in Eschenbach

Elternkaffee im evang. Gemeindehaus
(Eltern mit ihren Kindern)
Wir treffen uns 2 x im Monat immer am Freitag 
von 15:00 bis 17:00 Uhr im evang. Gemeinde-
haus in Grafenwöhr.
Anmeldung: evang. Pfarramt, Tel: 09641/2218 
oder E-Mail: pfarramt.grafenwoehr-pressath@
elkb.de

Kinderhaus Kunterbunt
Telefonnummern:
Leitung: Johanna Alt (Tel. 09641/9268793)
Alle aktuellen Informationen entnehmen sie 
bitte unserer Homepage: 
www.kita-kunterbunt-grafenwoehr.de

schenkt Ihnen vom 29.11. bis zum 26.12. 
täglich einen kleinen Moment der Ruhe, 
Besinnung und geistlichen Impulsen – direkt 
auf Ihr Smartphone.
So einfach sind Sie dabei:
• Speichern Sie unsere Handynummer +49 
1573 1620793 in Ihren Kontakten.
• Melden Sie sich ab Sonntag, 15. November, 
an, indem Sie uns per WhatsApp das Stichwort 
„Adventskalender Start“ senden.
• Sie möchten nicht mehr teilnehmen? Mit der 
Nachricht „Adventskalender Stopp“ an dieselbe 
Nummer können Sie sich jederzeit abmelden.
• Nach Ihrer Abmeldung, spätestens jedoch 
am Ende des Adventskalenders, werden Ihre 
Kontaktdaten gelöscht. Sie erhalten dann keine 
weiteren Nachrichten mehr von uns.
Wir freuen uns, Sie mit inspirierenden Gedanken 
und kleinen Lichtblicken durch die Adventszeit 
zu begleiten!
Weitere Hinweise finden sie auf unserer 
Internetseite. www.pfarrei-hl-dreifaltigkeit.de

Trauercafe
Am Dienstag, den 10.11.2026 um 14.00 Uhr 
Zusammenkunft der Teilnehmer am Trauercafe 
im kleinen Jugendheimsaal. Hierzu ergeht 
herzliche Einladung.

Gedächtnistraining
Am Mittwoch, den 11.11.2026 laden die Frauen 
der Seniorenrunde wieder herzlich zur Gruppe 
„Geistig fit bleiben“ ein.
Beginn ist um 14.00 Uhr im kleinen Jugend-
heimsaal. Auch Nichtmitglieder sowie Männer 
sind jederzeit herzlich willkommen.

Seniorennachmittag mit Messe
Am Dienstag, den 17.11.2026 laden wir zum 
Seniorennachmittag ein. Beginn ist um 14.00 
Uhr mit der Seniorenmesse.
Anschließend gibt es Kaffee und Kuchen. Frau 
Dr. Pickert wird einen interessanten Vortrag 
über SAPV (Spezielle Ambulante Palliativ-
Versorgung) halten. Dazu ergeht herzliche 
Einladung.

Adventsbasteln
Zu einem Bastelabend laden wir am Don-
nerstag, den 19.11.2026 herzlich ein. Beginn 
ist um 18.00 Uhr im kleinen Jugendheimsaal.
Bäumchen oder Sterne können gebastelt 
werden. Mitzubringen: Gartenschere, Heiß-
klebepistole, wenn möglich Zweige (Tanne, 
Fichte, Thuja oder ähnliches). Es wird auch 
Material gestellt. Um besser planen zu können, 
bitten wir um Anmeldung bis zum 06.11.2026 
bei Frau Elke Keck, Tel. 3914
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Höhen, Höhlen, idyllische Täler und die wun-
derbare Landschaft der Fränkischen Schweiz 
prägten die diesjährige Herbstwanderung des 
Skiclubs Pistenschwinger Gössenreuth. 

Mit einer Rekordbeteiligung von 35 Teilneh-
mern war die Tour ein voller Erfolg. Auch das 
wechselhafte Wetter mit Sonne, Wolken und 
etwas Regen konnte der guten Stimmung der 
Wandergruppe nichts anhaben. Pistenschwin-
gervorstand Maxi Hammermann freute sich 
bei der Abfahrt über die große Teilnehmerzahl 
und verabschiedete die Wanderer in Richtung 
Franken. Mit dem Bus ging es zunächst nach 
Kleinlesau. Dort starteten die Wanderfreunde 
ihre rund 15 Kilometer lange Tour, die gleich 
zu Beginn mit besonderen Naturerlebnissen 
aufwartete. Erstes Ziel war die Pferdsloch 
Höhle. Über das Kühloch führte die Strecke 
anschließend weiter nach Tüchersfeld zum 
Fahnenstein, der mit seiner markanten Fels-
formation zu den eindrucksvollen Höhepunkten 
der Wanderung zählte. Entlang der Püttlach 
ging´s zum gemeinsamen Mittagessen in 
Behringersmühle, Gestärkt mit fränkischen 
Spezialitäten stieg die Gruppe hinauf nach 
Gößweinstein. Dort durfte ein Abstecher zur 
bekannten Basilika nicht fehlen. Die imposante 
Wallfahrtskirche bot einen passenden Zwi-
schenstopp, bevor die Wanderer wieder die 
Naturwege unter ihre Füße nahmen.

Vorbei an der Burg, über den Felsensteig 
mit seinen bizarren Felsformationen und der 
Martinswand erfolgte der Abstieg hinunter zur 
Wiesent an die Stempfermühle. In der reizvollen 

Bereits seit Anfang September ist Christiane 
Mandl bei der Stadtverwaltung im Bürgerbüro 
tätig. Nach erfolgter Einarbeitung wird sie künftig 
eine Ansprechpartnerin bei allen Anliegen rund 
um das Meldewesen sein. Bürgermeister Edgar 
Knobloch, Personalratsvorsitzende Sabina 
Wächter-Sollfrank und Fachbereichsleiterin 
Kathrin Regler begrüßten die neue Kollegin 
bei Aufnahme der neuen Tätigkeit. 

Edgar Knobloch
Erster Bürgermeister

Herbstwanderung der Pistenschwinger führte  
in die Fränkische Schweiz

Neuzugang im Bürgerbüro

Mit einer Rekordbeteiligung machte sich der Skiclub Pistenschwinger Gössenreuth auf zur 
Herbstwanderung in die Fränkische Schweiz. Sportwartin Rosi Ohla (vorne links) führte die 
Wanderer auch in die Pferdsloch Höhle bei Kleinlesau. 

Flusslandschaft kam es auch zur Begegnung 
mit der Fränkischen Schweiz Bahn. Vom Tal 
aus wurde das letzte Ziel Burggaillenreuth 
angesteuert, wo die Teilnehmer den erlebnis-
reichen Tag bei einer gemeinsamen Abend-
essenseinkehr gemütlich ausklingen ließen.

Dank für die perfekte Organisation
Auf der Heimfahrt bedankte sich Harald 
Friedrich bei Sportwartin Rosi Ohla. Sie 
hatte die Wanderstrecke in bewährter Weise 
ausgesucht, sie führte die Gruppe damit auch 
in ihre ehemalige Heimat und sorgte für eine 
rundum perfekte Organisation.

Bild und Text: Gerald Morgenstern
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Wandertermine der Wanderfreunde Grafenwöhr 
November 2026
01.	 GTW Schwarzenbach/Saale 
08.	 IVV Wachenroth 
15.	 IVV Vorbachzimmern 
22.	 GTW Stegaurach 
28.	 GTW Freie Flotte Füße Franken 
29.	 GTW Leinburg

Auskunft erteilt 1. Wanderwart Alfons Dobmann 
Tel. 0151/57950416

Das Bild zeigt: Abordnung der Wanderfreunde 
Grafenwöhr beim Gründungsmitglied Georg 
Rupprecht zu seinem 88. Geburtstag

Martinsgansessen

Zum gemeinsamen Gansessen trifft sich die 
Frauenunion am Donnerstag, 12.11.2026 ab 17.30 
Uhr im Hotel zur Post.
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Verbindliche Anmeldung bis 09.11.2026 bei Marion 
Marburger Tel. 09641-91507

--- Vorankündigung ---

Adventszauber im Stadtpark

Die Frauen Union lädt herzlich ein, gemeinsam 
den „Adventszauber im Stadtpark“ zu erleben!

Lasst uns gemeinsam in die festliche Stimmung 
eintauchen, umgeben von funkelnden Lichtern 
und dem Duft von Glühwein.

Am Freitag 18. Dezember findet ihr uns von 17-22 
Uhr im Herzen des Stadtparks. 

Neben duftendem Glühwein und leckeren Spei-
sen erwartet euch stimmunsvolle Live-Musik mit 
Bettina Mildner. 

Kommt vorbei und genießt die vorweihnachtliche 
Atmosphäre mit uns!

Einladung

Am Samstag, den 21. November 2026 findet um 
19:00 Uhr im Restaurant "Zum Stichn",
Neue Amberger Str. 27, 92655 Grafenwöhr
die jährliche ordentliche Mitgliederversammlung des 
Skiclub Pistenschwinger e. V. Gössenreuth statt.

Tagesordnung

1.	Begrüßung und Eröffnung der 
    Mitgliederversammlung
2.	Feststellung der ordnungsgemäßen  
    Einladung, Zahl der anwesenden stimm- 
    berechtigten Mitglieder, sowie der 
    Beschlussfähigkeit
3.	Bekanntgabe und Genehmigung der 
    Tagesordnung
4.	Verlesung und Genehmigung des Protokolls 
    der Mitgliederversammlung 2024
5.	Bericht des 1. Vorsitzenden
6.	Bericht des Kassiers und der Kassenprüfer
7.	Bericht der Sportwartin
8.	Bericht der Jugendwartin
9.	Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Es ergeht an alle Mitglieder und Freunde herzliche 
Einladung. Auf Eure zahlreiche Teilnahme freut 
sich die gesamte Vorstandschaft.

Maximilian Hammermann
1. Vorsitzender
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Am 03. Oktober fand die Landeswallfahrt 
in Freising unter dem Motto „Unterwegs mit 
leichtem Gepäck“ statt. Eine kleine Delegation 
der Kolpingsfamilie Grafenwöhr nutzte den 
Feiertag um mit Interesse und Freude daran 
teilzunehmen. Die Reise begann am frühen 
Morgen mit dem Bus, den Roland Hoffmann, 
Bezirksvorsitzender des Kolping-Bezirksverban-
des Weiden- Neustadt/WN, organisiert hatte. 
Neben Grafenwöhr nahmen auf Bezirksebene 
auch Mitglieder der Kolpingsfamilien Mantel, 
Neustadt/WN und Neunkirchen teil.

Die Fahrtzeit wurde gemeinsam genutzt im 
Bus verschiedene Texte, Gebete und Lieder 
zu sprechen und zu hören um sich auf die 
anstehende Wallfahrt mental vorzubereiten.

Gut gestärkt nach einem Aufenthalt im „Freisin-
ger Augustiner“ machte sich die Pilgergruppe 
samt mitgebrachten Bannern auf den Weg zum 
Marienplatz, wo rund 60 Minuten lang bunt 
und vielseitig auf das Thema der Wallfahrt 
musikalisch und textlich eingegangen wurde. 
Nun folgte die Prozession auf den Domberg 
begleitet mit Liedern, Psalmen und Anrufun-
gen, Kolpingbruder Willi Buchfelder trug das 
Banner für Grafenwöhr.

Oben am Freisinger Mariendom angekommen, 
erlebten Hunderte von gläubigen „Kolpingern“ 
einen schönen Festgottesdienst, der von 
Erzbischof Reinhard Kardinal Marx zelebriert 

Kolpingsfamilie Grafenwöhr mit  
leichtem Gepäck unterwegs

Zweite Vorsitzende Vivian Woods (links) mit der kleinen Delegation der Kolpingsfamilie Gra-
fenwöhr in Freising

wurde. Das Schlusslied „Wir sind Kolping“ 
verstärkte eindrücklich den Zusammenhalt 
und die gemeinsamen Glaubenswerte der 
teilnehmenden Kolpingsfamilien.
Danach gab es noch ausreichend Gelegenheit 

mit Getränken und Laugengebäck für gemein-
same Begegnungen und Gespräche unter den 
Kolpingsmitgliedern aus ganz Bayern bevor die 
Rückfahrt mit vielen nachhaltigen Eindrücken 
angetreten wurde.

Tel: 09641 924320 | Mail: info@ahhammergmuend.brk.de

Senioren Wohn- und 
Pflegeheim Hammergmünd

Vollstationäre Pflege | Kurzzeitpflege | Zahlreiche Betreuungsangebote
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Die Kath. Theatergruppe Grafenwöhr hat Ende 
Sept./Anfang Oktober wieder zu Mord und 
Totschlag ins Gasthaus „Zum Stich`n“ eingela-
den. Rund 330 Gäste gingen mit den Akteuren 
erfolgreich auf Mördersuche. Während des 
Krimis in 5 Szenen wurde ein 4-Gänge-Menü 
serviert. Die Handlung des Stücks „Der Hirsch 
auf der Pirsch“ von Wolfgang Bräutigam spielte 
an einem Jubiläumsabend eines Gasthauses. 
Die Verwechslung eines Finanzbeamten mit 
einem Restaurantkritiker, eine vermeintliche 
Schwangerschaft und zahlreichen Liebschaften 
des Wirts sorgten für beste Unterhaltung. Für 
die Gäste war die Veranstaltung mal wieder ein 
Erlebnis für Geist, Körper und Seele.

Bild: Renate Gradl  

Sind Wandervereine und Großwandertage 
Auslaufmodelle? Daran will Karlheinz Lehner 
nicht glauben, auch wenn die Zahl der ober-
pfälzischen Wandervereine in den letzten 
Jahren geschrumpft ist und von denen, die 
verblieben sind, längst nicht mehr alle noch 
in Zusammenarbeit mit dem „Internationalen 
Volkssportverband“ einen „IVV-Wandertag“ 
organisieren.

In seiner Rückschau zur Hauptversammlung 
der „Wanderfreunde Grafenwöhr“ betonte der 
Vorsitzende, dass sein Verein sich nach wie 
vor regelmäßig an auswärtigen Wandertagen 
beteilige. 20 IVV-Veranstaltungen, 15 geführte 
Wanderungen und eine Familienwanderung 
in Tirschenreuth seien es im zurückliegenden 
„Wanderjahr“ gewesen, ergänzte Wanderwart 
Alfons Dobmann und lobte die rege Beteiligung 
der Grafenwöhrer. Trotz dieser mit Spesen 
verbundenen zahlreichen „Abstecher“ konnte 
Schatzmeister Karl Pfister von einem finan-
ziellen Plus dank des eigenen Wandertags 
berichten. Karlheinz Lehner verwies auf die 
beiden beliebten vereinseigenen permanenten 
Wanderwege, die von den Wanderwarten Alfons 
Dobmann und Josef Walter betreut würden 
und für die gegen drei Euro Entgelt Startkarten 
zum Sammeln von IVV-Wertungsstempeln 
erworben werden könnten.

Theatergruppe wieder erfolgreich  
mit der Tätersuche

Wanderverein Grafenwöhr hat guten Lauf
Bei den Neuwahlen wurde der Schriftführerpo-
sten neu besetzt: Für Barbara Dobmann, die 
nicht wieder antrat, jedoch als Kassenprüferin 
neben Gerhard Klarner dem Leitungskreis 
erhalten bleibt, rückte Beate Pichlmeier nach, 
Stellvertreterin bleibt Steffi Taylor-Forst. Bestä-
tigt wurden unter anderem die Vorsitzenden 
Karlheinz Lehner und Peter Schönberger, die 
Schatzmeister Karl Pfister und Karl Schultes 
sowie die Wanderwarte Alfons Dobmann und 
Josef Walter. Zum Schluss zeichnete Karlheinz 
Lehner elf Mitglieder für mindestens 25 Jahre 
Treue aus, darunter Wolfgang Hirn für 45, 
Alfred Schwindl und Gerhard Trummer für je 
40 und Andreas Pressler für 35 Jahre. Die 
Verbundenheit zwischen Stadt und „Wander-
freunden“ bekräftigte dritter Bürgermeister 
Thomas Schopf.

Bernhard Piegsa

In schweren
Zeiten an Ihrer
Seite.

Grafenwöhr
im Blumenstadl 1. Stock

Kontakt
09641  3495

www.schmitz-bestattungen.de

Wenn ein geliebter Mensch stirbt,
braucht es Menschen, die zuhören,
Orientierung geben und sich
kümmern. Wir sind für Sie da.

Im Trauerfall begleiten wir Sie von
Anfang bis Ende. Wir kümmern uns
um die gesamte Organisation der
Bestattung. Auch wenn Sie für sich
selbst vorsorgen möchten, beraten
wir Sie in aller Ruhe.

Beratungsraum Weiden
Beratungsraum

Grafenwöhr

Gerne kommen wir auch zu Ihnen 
nach Hause!

Erd- und Feuerbestattungen
Vorsorgeberatung
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Letzter Einsendetag: 
für Vereinsbeiträge 20. November 2026 
für Anzeigen 23. November 2026
Nächster Erscheinungstag: 
1. Dezember 2026

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, sowie 
Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-zeigen. 
Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige Einsender. 
Herausgeber, Verlag und Anzeigenverwaltung, Stadt-
verband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos durch 
Postwurfsendung an alle Haushaltungen in Grafenwöhr, 
Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,69 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

  Grafenwöhrer Stadtanzeiger Nr. 851
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für Anzeigen 23. Oktober 2026
Nächster Erscheinungstag: 
1. November 2026

Mit amtlichen Bekanntmachungen und sonstigen 
Nachrichten der Stadt Grafenwöhr. Mitteilungen der 
Vereine, Verbände, Organisationen und Parteien, 
sowie Familiennachrichten, Privat- und Geschäftsan-
zeigen. Verantwortlich für den Inhalt ist der jeweilige 
Einsender. Herausgeber, Verlag und Anzeigenver-
waltung, Stadtverband Grafenwöhr.
Druck: Druckerei Hutzler,
92655 Grafenwöhr, Im Gewerbepark 21,
0 96 41 / 4 32 • Fax 0 96 41 / 32 90
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de
Der Grafenwöhrer Stadtanzeiger erscheint monatlich
einmal, jeweils um den 1. jeden Monats.
Auflage: 4000 Stück. Verteilung erfolgt kostenlos 
durch Postwurfsendung an alle Haushaltungen in 
Grafenwöhr, Gössenreuth, Gmünd und Hütten.
Anzeigenpreis —,69 €/mm-Zeile 1-spaltig zuzügl. 19% 
MwSt. Für unverlangt eingesandte Manuskripte kann 
keine Haftung übernommen werden.
Verlags- u. Postversandort: 92655 Grafenwöhr
Internet:
http://www.grafenwoehrer-stadtanzeiger.de
Anzeigen: Johann Hutzler, Tel. 0 96 41 / 432
e-Mail: stadtanzeiger@druckerei-hutzler.de

Wir nehmen Abschied von

Rudolf Johannes Friedrich 
Stabsfeldwebel a.D.

* 16.05.1927    † 04.10.2026

Um den Verstorbenen trauern:

Edeltraud Malzfeldt, geb. Friedrich, Schwester
Eva Bauch, geb. Friedrich, Schwester mit Familie
Inge Wiest, geb. Metzler, Nichte mit Familie
Dr. Wolfram Malzfeldt, Neffe mit Familie
Waltraut Gleim, geb. Malzfeldt, Nichte mit Familie
Alexandra Walberer, geb. Amschler, Enkelin mit Familie
Giulia Carro mit Familie
Und im Namen aller Verwandten

Die Trauerfeier und Beisetzung fand auf dem Westfriedhof Nürnberg statt.  
Für zugedachte Anteilnahme herzlichen Dank.

 Besonders danken wir:
• H.H. Stadtpfarrer Daniel Fenk und den Konzelebranten Pfarrer i. R. Ludwig Gradl und  
  Kaplan Naresh Manda für die würdevolle Gestaltung des Trauergottesdienstes sowie den  
  trostreichen Worten am Grab und der Aussegnung.
• Herrn Hans Rettinger für die musikalische Gestaltung der Beisetzung. 
• Der Stadtkapelle Grafenwöhr für die feierliche musikalische Gestaltung des Trauergottesdienstes.
• Dem Bundesforstamt Grafenwöhr für die Teilnahme an der Beerdigung und die  
  ergreifende Trauerrede.
• Den Vereinsabordnungen der FFW Gmünd und des TSV Gmünd.
• Frau Schmid für das Beten des Sterberosenkranzes, dem Mesner-Team, der Lektorin und  
  den Ministranten. 
• Dem Bestattungsinstitut Schmitz, Frau Anna Procher mit Team.
• Dem Personal der onkologischen Abteilungen des Krankenhauses Barmherzige Brüder Regensburg 
  und des Klinikums St. Marien Amberg.
• Allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und Bekannten für die große Anteilnahme an den  
  Trauerfeierlichkeiten.
 
Dorfgmünd, im September 2026			   In Liebe und tiefer Dankbarkeit
							       Ehefrau Christine Götz mit Kindern 		
							       Claus, Waltraud und 
							       Michaela mit Familien

 

Georg Götz
geb. 22.03.1941
gest. 15.09.2026

Ein herzliches „Vergelt`s Gott“ allen, die unseren lieben Verstorbenen 
auf seinem letzten Weg begleitet und die letzte Ehre erwiesen haben.

Suche
Rüstige Rentnerin in Grafenwöhr sucht 
angenehme Dame mit Auto für Einkaufs-
fahrten, Zeitvertreib und gelegentliche Hilfe 
im Haushalt 
Chiffre 11/2026

Kleinanzeigen
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Sonderangebote
 November 2026

                                 vom 02.11. - 13.11.2026 vom 16.11. - 04.12.2026

Lorem Ipsum                                     
Schweine-Kotelett                                    
m.B. portioniert auch küchenfertig paniert          1kg     6,50
Rinder-Gulasch                      1kg   14,90                                  
Hausmacher Leberwurst grob          100g     -,99
Orig. Bay. Weißwurst  kesselfrisch         100g     1,09
Puten-Jagdwurst Puten-Jagdwurst rein Pute              100g    1,09
Ratsherrenwurst in der Leinenbutte         100g    1,19
Netzsalami                                100g    1,49
Krustenschinken ofengebacken                         100g    1,59

  

Schweine-Schulter ohne Bein
mit Schwarte                             1kg     6,50      
Puten-Oberkeule                                         
mit Haut ohne Knochen                                1kg     8,90 
Leberwurst fein im Golddarm              100g     -,99
Debrecziner                         100g     1,19
BierschinkenBierschinken                       100g     1,39
Salami Mediterrano                  100g     1,39
Kassler gekocht ohne Bein                100g   1,39
Schinkenspeck mild geräuchert              100g     1,69 
     

  

Bonifaz verschiedene Sorten 70% Fett i.Tr.       100g     2,79         

Schichtsalat hausgemacht                  100g     1,09
             

Elsässer Winzerkäse 50% Fett i.Tr.             100g     2,79   

Amerik. Putenbrustsalat hausgemacht     100g     1,29
       

Bacon in Scheiben geschnitten 
Hartschale: 500g                                Pckg.     4,99
                                      (9,98 €/kg)  

 

Orig. Bay. Weißwurst
Beutel: 300g (5x60g)                           Beutel     2,50
                                      (8,33 €/kg)  

H. Gugel GmbH * Bahnhofstrasse 40 * 92655 Grafenwöhr * Tel: 09641 – 9205-170 * www.gugel.de * Öffnungszeiten: MO – FR: 06.00 – 18.00 Uhr, Sa & So: geschlossen * Irrtümer / Druckfehler vorbehalten


